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Schluß

Bankwesen
Auch im Jahre 1885 erfreute sich das Bankgeschäft

bes Bezirks einer umfangreichen und verhältnißmäßig
lohnenden Thätigkeit Die Geschäftsverbindungen der
Gewerbetreibenden und des Handelsstandes mit den Ban
quiers haben an Umfang zugenommen Die allgemeine
Geldfülle welche sich gegen Ende 1885 noch verschärfte
hat neben dem niedrigen Diskont für Wechsel eine Menge
von Konversionen der soliden Effekten hervorgerufen in
Folge deren zahlreiche Kapitalisten welche bei dem ermä
ßigten Zinsfuße ihr Auskommen nicht finden ihre Kapi
talien in ausländischen Effekten angelegt haben Die
Wahrscheinlichkeit daß Konvertirungen auf 3 /z noch
in sehr großen Beträgen zu erwarten sind macht die
Aussichten sür viele Kapitalisten außerordentlich trübe
Im übrigen ist der Effekten Verkehr in normalen Grenzen
geblieben und es zieht im Allgemeinen das Publikum die
fest verzinslichen Werthe denjenigen von Jndustriepapieren
mit schwankendem Ertrage vor

Die Neichsbankstelle zu Halle hatte im Jahre
1885 einen Umsatz von über 746 Millionen Mark
Der Umsatz weist seit 1874 wo er über 433 /z Millionen
Mark betrug ein stetiges Wachsen nach

Der Halle sche Bankverein von Kulisch
Kämpf k Co vermochte während des Berichtsjahres
dem 19 Jahre feines Bestehens seine geschäftlichen
Räume abermals zu erweitern und es hat sein Umsatz 436 Mil

lionen 6 Millionen mehr als im Vorjahre be
tragen

Die Eisleber Diskonto Gesellschaft ist gegen
das Vorjahr mit ihrem Umsätze um etwas mehr als 3
Millionen zurückgeblieben was namentlich aus die Noth
lage der Landwirthschaft und des Mansfelder Bergbaues
zurückzuführen ist

Die Lebens Pensions uudLeibrenten Ver
sicherungs Gesellschaft Jduna zu Halle glaubt
mit ihrem finanziellen Ergebniß zufrieden fein zu können
obschon dasselbe durch die andauernde Geschäftsstille den
stetig sinkenden Zinsfuß und eine erhebliche Anzahl von
Sterbefällen mit größeren Versicherungssummen beeinträch
tigt wurde Der Gewinnüberschuß berechnete sich auf
363,903 Mk gegen 425,398 Mk im Vorjahre

Transportgeschäft
Kette deutsche Elbschifffahrtsgesellschaft in

Dresden Mit Rücksicht auf den Schifffahrtsberricb auf
der Saale bieten die Geschäftsergebnisse der Kette für
die Handel und Gewerbetreibenden des hiesigen Bezirks
ein erhebliches Interesse und theilt deshalb der Bericht
die wichtigsten Daten mit von denen wir hervorheben
daß die Gesellschaft ihren Frachtschiffspark um 18 neue
Schiffe vermehrt hat und gegenwärtig über 145 Schiffe
mit 1,091,992 Centner Tragfähigkeit verfügt Die Ein
nahme der Gesellschaft blieb in Folge des langen Frost
wetters und des niedrigen Wasserstandes gegen 1884 um
397,222 Mk zurück Die Schlepplohn Einnahmen auf
der Saale betrugen 103,230 Mk gegen 60,386 Mk im
Vorjahre Es wurden 1447 Frachtschiffe davon 691
mit 1,395,250 Centner beladen geschleppt

Die Hallesche Straßenbahn hat seit ihrer Inbe
triebsetzung im Jahre 1882 stetig wachsende Betriebser
gebnisse erzielt Die Einnahmen haben sich von 143,435
Mark im Jahre 1883 auf 144,107 Mk in 1884 und
155,989 Mk in 1885 gehoben Ende des Berichtsjahres
belief sich das Personal auf 38 Personen darunter 15
Kutscher welche sich durchschnittlich auf 74 Mk pro Mo
nat stehen Der Bestand an Pferden betrug 67 Stuck
mit einem Buchwerthe von 500 Mk pro Stück Der
Wagenpark setzte sich ans 4 zweispännigen und 16 ein
spännigen Personenwagen zusammen

Mittheilungen über wirthschaftllche Vereine
fachwissenschaftliche Vereine und Schnlen

soziale Einrichtungen
Landwirthfchaftlicher Centralverein der Pro

vinz Sachsen Die Löhne der landwirtschaftlichen
Arbeiter sind im Allgemeinen nicht zurückgegangen Die
Lage der Arbeiter hat sich durch das Krankenkassengesetz
günstiger gestaltet durch welches den Arbeitgebern in
Form der Beiträge an die Kasse eine Zubuße zum Lohne
auferlegt ist Die an Zuckerfabriken betheiligten Land
wirthe haben im Laufe des Jahres wieder etwas Muth
gewonnen da die Zuckerpreise ein wenig gestiegen sind
Doch ist die Zahl derselben verschwindend gegen diejenigen
welche bisher Rüben zum Verkauf bauten und nun zum
Gersten oder Hafer und Kanoffelbau greifen mußten
wobei sie bei letzterer Frucht eine Rentabilität nicht zu
erzielen vermochten Wie die Viehpreise sind auch die
Molkereiprodukte in ihrem Verkaufswerthe noch weiter
zurückgegangen Alle diese Mißlichkeiten haben einen er
heblichen Rückgang der Acker und Pachtpreise und eine
Abnahme des Wohlstandes der ganzen ackerbautreibenden
Bevölkerung zur Folge gehabt Das Institut des land
wirtschaftlichen Kreditverbandes der Provinz Sachsen
wird vom kleinen Besitzer wenig benutzt weil demselben
die Beleihung zum zwanzigfachen Betrage des Grund
steuer Reinertrages zu niedrig erscheint Man erachtet es
als nothwendig mindestens den dreißigsachen Betrag zu
gewähren

Der Mangel geeigneter Fortbildungsanstalten für die
Töchter bäuerlicher Wirthe wie solche z B in Oldenburg

und Lüneburg bestehen macht sich andauernd fühlbar
Auf dem Bauerhofe ist die Frau ein sehr bedeutender
Faktor für das Gedeihen des Ganzen Um dies aber
mit Erfolg sein zu können bedarf sie bei den jetzigen
schwierigen Zeiten einer besseren Ausbildung als sie im
Elternhause oder in Hotels erhalten kann

Die Zahl der dem landwirthschastlichen Centralverbande
ungehörigen Vereine blieb im Jahre 1885 unverändert
Die Einnahmen betrugen 69,126 Mark die Ausgaben
56,998 Mk Der Rechnungsabschluß der agrikultur
chemischen Versuchsstation weist bei einer Ein
nahme von 52,378 Mk eine Ausgabe von 51,110 Mk
nach Der Niedergang der Landwirthschaft fpiegelt sich
auch in den Ergebnissen der Versuchsstation per 1885
denn während die Zahl der ausgeführten Untersuchungen
von Dünge und Futtermitteln zc im Vorjahre 4857 be
trug ging dieselbe in 1885 auf 4418 zurück Die Ver
suchsstation ist unausgesetzt bemüht auf dem Gebiete des
Gerstenbaues den früheren Ruf der Provinz Sachsen
wieder herzustellen und den Anbauwerth verschiedener
Zuckerrübenarten festzustellen Ebenso ist sie in Folge der
von den Müllern und Bäckern erhobenen Klagen bestrebt
die Weizenvarietäten bezüglich ihrer Backfähigkeit auf das
Sorgfältigste zu prüfen und für dieselbe bestimmte Nor
men zu finden

Die Hallesche Getreide und Produktenbörse
ist in erfreulicher Weiterentwicklung begriffen hierfür
spricht sowohl das rasche Wachsen ihrer Mitgliederzahl

als auch die steigende Inanspruchnahme der zur Begut
achtung geschäftlicher Differenzen eingesetzten Sachverstän

digen durch auswärtige Firmen Die bei der königlichen
Regierung nachgesuchten Rechte der juristischen Person
sind der Börse bis jetzt noch nicht zugestanden worden
vielmehr wurde ihr der Bescheid ertheilt daß eine Korpo
ration welche wesentlich den nämlichen Zweck wie die
Handelskammer verfolgen soll neben dieser nicht errichtet
werden dürfe Dabei wurde der Börse anheimgegeben
sich entweder der Leitung der Handelskammer oder der
unmittelbaren Aufsicht der Regierung zu unterstellen

Der Zweigverein für Rübenzucker Industrie
von Halle und Umgegend in welchem 59 Zuckerfabri
ken als ordentliche und 16 Maschinenfabriken zc als außer
ordentliche Mitglieder vertreten sind erfreut sich eines sehr
regen und fruchtbringenden Interesses und kann sich rüh
men in vielen Fragen die erste Anregung gegeben zu haben

Der Verein sächsischer Malzfabrikanten um
faßte 22 Fabriken welche auf 65 Darren 1105000 Centner
Malz erzeugten Bei seiner Thätigkeit in Sachen des Zoll
tarifs war dem Vereine daran gelegen auf ein richtiges
Verhältniß zwischen Gerstenzoll und Malzzoll hinzuwir
ken und beantragte beim Bundesrathe den Malzzoll pro
100 Kilogr um 2 Mk höher als den Gerstenzoll festzu
setzen Der Zoll ist sür Malz auf drei Mk für Gerste
auf 1,50 Mk gegen früher 1,20 bezgl 0,60 Mk nor
mirt worden Einer generellen Regelung der Sonntags
arbeit zeigte sich der Verein entschieden abgeneigt da beim
Steigen der Temperatur ein stärkeres Arbeiten am Sonn
tage nicht zu umgehen ist und die Fabriken sich in jedem
Einzelsalle die polizeiliche Arbeitserlaubniß einholen müßten

Der Verein mitteldeutscher Spiritus Inter
essenten zu Halle welcher über die Provinz und das
Königreich Sachsen Provinz Hannover und die sächsischen
Fürstenthümer verbreitet ist war bei der Frage der Brannt
weinbesteuerung der Ansicht daß die Einführung der Kon
sumsteuer eine Verminderung des Verbrauchs und einen
Rückgang des Raffinerie Gewerbes herbeiführen werde
Die Erhebung der Steuer von dem Rafstnadeur würde die
Ansprüche an die baaren Betriebsmittel der Raffinerien
derartig steigern daß das gejammte Spritgewerbe dem
Grußkapital zufallen müsse da die jährlich auszubringen
den Steuerbetrugs sich je nach der Größe der Raffinerie
auf 1 3 Mill Mark belaufen würden

Der Verein Bitterfelder Industrieller zu Bit
terfeld zählte Ende 1885 20 Mitglieder welche überwie
gend der Braunkohlen und Thonwaaren Industrie ange
hören Die Veremswerke schlössen da ein lohnender
Grubenbetrieb unter den bestehenden Verhältnissen kaum noch
möglich war eine Konvention zur gleichmäßigen Erhöhung
der Kohlenpreise um 2 Mk pro Doppelladung welche
unter Begünstigung des letzten Winters auch durchgeführt
werden konnte

Der deutsche Braunkohlen Jndustrie Verein
zu Halle welcher sich im Mai 1885 konstitmrte zählt
über 100 Mitglieder welche zusammen 139 Gruben mit
einer Jahresförderung von über 110 Millionen Hektoliter
37 Braunkohlennaßprefsen 20 Briquettsabriken 43 Schwe
lereien und 14 Mineralölfabriken vertreten Der Verein
richtete seine Thätigkeit zunächst auf die Herbeiführung
gleichmäßiger Tarifsätze für den Braunkohlenversandt und
auf die Einführung eines Kohlenzolles ohne jedoch bis
jetzt einen Erfolg zu erzielen

Der Verein für Mineralöl Industrie zu
Halle welcher die sächsisch thüringischen Mineralöl und
Parasfiufabriken umfaßt hat ein Verkaufssyndikat für Pa
raffinöle errichtet welches mit Beginn des Jahres 1886
in die Oeffentlichkeit getreten ist und zunächst auf fünf
Jahre in Kraft bleiben soll

Der Verein der Briquett Industriellen zuHalle
hat sich die Aufgabe gestellt die Interessen der Briquett
Industrie im Konkurrenzkämpfe mit der Böhmischen Braun
kohlen Industrie zu wahren und namentlich durch Anstre
bung zweckmäßiger Eisenbahnfrachtsätze auf die Erweiterung
des Absatzgebietes hinzuwirken Nach den Mittheilungen
des Vereins wurden während des Betriebsjahres über

2 /z Millionen Centner Briquetts oder ca 38 pCt der ge
sammten deutschen Produktion in Berlin eingeführt

Der Weißenfels Zeitzer Bergwerks Verein zu
Zeitz konstatirt mit großer Befriedigung daß seit Ver
staatlichung der Thüringer Bahn der früher sich so fühl
bar machende Mangel an Transportmitteln beseitigt ist
und daß es in Folge dessen mit der sehr schwer einzu
haltenden Abladefrist von 6 Stunden nicht zu streng ge
nommen wird Dagegen klagt der Verein über die ver
schiedenartigen Tarifsätze für Kohlen welche der Direktions
bezirk Erfurt auf ein und derselben Bahnlinie gelten läßt

Der Sächsisch Thüringische Dampfkeffel Re
Vifions Verein zu Halle zählte 210 Mitglieder mit
776 Kesseln Es wurden im Laufe des Jahres zusammen
2378 Revisionen vorgenommen Die Ausgaben des Ver
eins betrugen 44900 Mk Unglücksfälle hatte der Verein
nicht zu verzeichnen

Der Thüringische Bezirksverein deutscher
Ingenieure zu Halle mit 140 Mitgliedern bezweckt
die Förderung des gesammten technischen Wesens Er
hat die erste Anregung zu dem deutschen Patentgesetze
vom Jahre 1877 gegeben ebenso verdankt ihm der vor
genannte Dampfkessel Revisions Verein seine Entstehung
Ueber die Zweckmäßigkeit einer nationalen GeWerbeaus
stellung in Berlin für das Jahr 1888 herrscht unter den
Mitgliedern eine große Verschiedenheit der Ansichten
jedoch scheint die Mehrzahl dem Projekte wenig geneigt
zu sein

Gewerbliche und kaufmännische Unterrichts
anstalten bestehen im Handelskammerbezirk 17 wovon
auf die Stadt Halle 4 kommen nämlich 2 Fortbildungs
schulen eine gewerbliche Zeichenschule und ein Unterrichts
kursus des Kaufmännischen Vereins Das Ergebniß des
Unterrichts stellte sich als ein durchweg befriedigendes
heraus

Ueber die erst seit Oktober 1885 ins Leben getretenen
Berufsgenossenschaften läßt sich ein feststehendes
Urtheil noch nicht abgeben In der Stadt Halle domizi
liren 6 Berufsgenossenfchafts Sektionen nämlich 8 IV
der Knappschaftsberufs Genossenschast 8 VI der Stein
bruchberufs G 8 VIII der Papiermacherberuss G 3 VII
Berufs G der Schornsteinfegermeister 8 II der Magde
burgischen Baugewerksberufs G 8 VI der Buchdrucker
berufs Genossenschast

Kredit und Sparvereine An öffentlichen
Sparkaffen waren im Handelskammerbezirk 34 vorhan
den 26 städtische und 8 Kreissparkassen In sämmtlichen
34 Sparkassen waren am Schlüsse des Jahres 237 126
Sparkassenbücher mit über 92 /z Millionen Mark Ein
lagen im Umlaufe so daß auf ein Sparkassenbuch eine
durchschnittliche Einlage von 391 M kommt

An Spar und Kredit Vereinen eingetragene
Genossenschaften bestanden 37 von denen der Ällg
Spar und Borschuß Verein zu Halle den höchsten Um
satz nämlich über 23 Millionen Mark machte diesem zu
nächst steht der Vorschuß Verein zu Naumburg mit über
18 Millionen Umsatz

Arbeiter Verhältnisse In den gewerblichen Be
trieben des Regierungsbezirks Merseburg waren Ende
1885 im Ganzen 41159 männliche und 4876 weibliche
Arbeiter darunter 3101 jugendliche beschäftigt und machte
sich gegenüber den Vorjahren ein verstärktes Angebot von
Arbeitskräften geltend Die Nachrichten über das Ver
halten der Arbeiter lauten durchweg günstig Eine Nei
gung zu Arbeitseinstellungen machte sich bei den Bau
arbeitern und bei den Arbeitern der Lederindustrie bemerkbar
welche letztere mit die höchsten Arbeitslöhne erzielen
Günstige Urtheile über die Wirksamkeit der Krankenkassen
liegen der Handelskammer mehrfach vor Unglücksfälle
kamen bei dem Gewerberathe 329 zur Anzeige von denen
32 einen tödtlichen Ausgang hatten 8 zogen vollständige
14 halbe Invalidität nach sich Die Sonntagsarbeit
scheint in hiesiger Gegend auf das Nothwendige beschränkt
zu sein Die Handelskammer steht dieser Frage so gegen
über daß in denjenigen Fällen wo die Kontinuität des
Betriebes oder eingetretene dringliche Verhältnisse das
Arbeiten am Sonntage erfordern dies auch ohne eine
besondere polizeiliche Erlaubniß gestattet bleiben muß
Mehr als von Polizeivorschriften darf in dieser Hinsicht
von der fortschreitenden Einsicht der Betheiligten erwartet
werden weitblickende Arbeitgeber haben längst erkannt
daß die Ausdehnung der Arbeit über das normale Tages
oder Wochenmaß hinaus ihnen ebenso wenig wie ihren
Untergebenen zum Vortheile gereicht

Besteuerungsverhältnisse im Geschäftsjahre
1885/86 Der Gefammtbetrag der im Handelskammer
bezirk veranlagten Staatssteuern betrug bei 770893 am
1 Dezember 1885 ortsanwesenden Personen 5588285
Mark Hiervon entfallen 1776949 Mk auf Grundsteuer
647087 Mk auf Gebäudesteuer 1265 750 Mk auf klassi
fizirte Einkommensteuer und 1407891 Mk auf die Klassen
steuer Der Rest kommt auf die Gewerbesteuer

Der Post und Telegraphen Verkehr Von
ven der Oberpostdirektion Halle zugehörigen 377 Postan
stalten kommen 138 zum Bezirk der Handelskammer so
daß auf 2705 Einwohner 1 Postanstalt zu rechnen ist
Im Postdienst waren 1829 Personen beschäftigt Die
Zahl der Telegraphen Aemter betrug 185 gegen 172 im
Vorjahre die Länge der Telegraphenleitungen 8046
Kilometer

Der Verkehr im Stadtkreis Halle weist folgende
Zahlen nach Aufgegebene Briefe über 7 Millionen ein
gegangene über 6 Mill Aufgegebene Packet und Werth
sendungen mit einem Werthbetrage von über 82 Mill Mark
eingegangene mit über 91 Mill Mark Eingezahlte Post
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anweisungen über 15 Mill Mark ausgezahlte über 22
Millionen Mark An Telegrammen wurden aufgegeben
über 9400 und kamen an gegen 92,000 Stück Die
Porto ze Einnahmen betrugen 849,922 Mk, darunter
gegen 80,000 Mk Telegrammgebühren

Aus dem Güterverkehr der Eisenbahnstation

Halle heben wir folgende Zahlen hervor Es gingen
sin Getreide aller Art 55,010 t, a 1000 Kilogramm
M hlmühlensabrikate 5950 t Kartoffeln 1340 t, Zucker
g gen 40,000 t Sprit 4260 t Petroleum 1890 t
Braunkohlen 132,880 t Düngemittel 5840 t

Die Zahl der Firmen welche Ende 1885 der Handels

kammer unterstanden beträgt 2858 wovon 163 in der
Gewerbesteuer 1 und 2487 in der 11 veranlagt waren
Es befinden sich darunter 698 Fabriken und 2160 Hand
lungen Etwa 800 von den Gesammtfirmen beschäftigen
sich mit dem Kleinhandel in Material Kolonial und
Schnittwaaren

HMMkde VeißMmK
Das der Landesschule Pforta gehörige

im Uustrutthale ca 5 kiu von Wiehe bele
gene Klostergut Memleben soll von Jo
hannes 1887 ab auf 21 aufeinanderfolgende
Jahre neu verpachtet werden

Zur Abgabe der Pachtgebote ist vor dem
Unterzeichneten Termin auf den

SS August er Vorm 11 Uhr
im v vr scheu Gasthofe zu Wiehe

beraumt
a Das Gutsareal beträgt im Ganzen

242 da 01,61 s Land
b Die Pachtbedingungen und zugehörigen

Verzeichnisse sowie die Licitationsbe
dingungen können im hiesigen Rent
amte und auf dem Klostergute Mem
leben eingesehen werden zur örtlichen
Information ist die jetzige Pächterin
Frau Oberamtmann Jacobs bereit

o Das Pachtgelder Minimum ist auf
24,000 Mk das nachzuweisende dis
ponible Vermögen des Pächters auf
125,000 Mk die Pachtkaution auf
15,000 Mk und die etwa zu erlegende
Bieterkaution auf 4000 Mk festgesetzt

Zur Landwirthschaft qualifizirte Pachtbe
werber werden zu dem gedachten Termine
eingeladen

Die Schließung des Termins erfolgt so
fern ein Meistgebot bis dahin erzielt ist um
2 Uhr Nachmittags

Pforta den 3 Juli 1886
Der Prokurator
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gebräunt r Pfd Pfg empfiehlt

Leipzigerstr 87/88 gr Ulrichstr 3S
Schmeerstr S

von nur jungen
zarten Schweinen empfiehlt

vv Leipzigerstr vs
Der seit langen Jahren bekannte

stets als vorzüglich bewährte

vNM MMMter
sollte in keinem Haushalt fehlen

Echt zu haben bei Wilh Schu
bert Gbr Mulert J Bethge

Feine Cigarren 2 bis 4 Mk pro
100 und höher Feinsten ächt amerika
nischen und holländischen Ranchtabak
grob geschnittenen rein überseeischen Blatt
Tabak pro Pfd 75 Pfg Billigere Tabake
a 60 65 und 70 Pfg pro Pfd ab hier
per Nachn 10Psd Packete portofrei

k in Odenkirchenam Niederrhein

Mi
1865 I rei8 ÜZvi WhnrZ
1867 l kreis arik

kür

1867 I I l M kl emnii/
1870 I kreis

1873 I krvk Ml
MrsiuUxloizz

1876 I krm
1878 I kreis I nckiü

1880 I kreis lüssch 8xck ex
1880 I kreis iWwo
1881 l kreis lüssy Aelkourne
i88i I kreis i i uimo Aeikvnrue
1883 I kreis Nüsssi msterilsm

1883 kreis ianwo Lmster iim
Lkrkm liplmn

MWUWNRM ÜI ZT G z SszMi ZsswS

I

Tagtblatt
nebst feinen werthvollen Separat Beiblättcrn Jllustr Witzblatt belletrist
Sonntagsblatt Deutsche Lesehalle seuilleton Beiblatt Der Zeitgeist
Mittheilungen über Landwirthschaft Gartenbau und Hauswirthschaft
Das tägliche Feuilleton des B T bringt die Romane und Novellen der ersten
Autoren aeaenwärtia erscheint ein neuer spannender Roman von

VvZ Lilithund wird der bis I September bereits erschienene Theil allen neu hiuzutreteu
deu Abonnenten nachgeliefert anch Probenummern Arktis u tü iiii

Abonnements für den Mona VGMGZukSi
für 1 Mark 73 Pfg bei allen Postanstalten
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Lungen und Halskranken
Schwindsüchtigen und Asthmaleidenden zur Anzeige

daß die Pflanze für Deutschland allein ächt bei dem unterzeich
neten notariell bestellten General Depositär erhältlich ist Prospekte über diese Pflanze

übersendet kostenfrei Nirmst Liebenburg am Harz

il iMmüeii K VoZIer
erste und älteste

Annlmcen Expeditwn
Halle a S

Leipzigerstrahe S
besorgen zu Original Preisen

ohne alle Nebenkosten
von Behörden und Privaten
alle Arten v Annoncen z B

Submissionen
Pachtungen

Kauf und Ver
kaufs Anzeigen

Vakanzen Angeb
Stellen Gesuche

Familien Nachr,
Heirathsan eigen

in alle Zettungen d Wett
Jnsertionstarise bindende Kostenanschläge

gratis strengste Diskret
Höchster Rabatt bei größeren

Ordres nach Vereinbarung

UnmwkMich
Trunksucht

etzl beseitigt nach der berühmten Meth des
Dr v Lrükl,m, auch ohne Vorwissen I
tc i I vi K,Lsr1in ,Friedenstr 105 Tägl
eingeh sow 100te gerichtl geprf Dankfchreib
bezeugen die Wiederkehr des häusl Glückes

W Gesucht
Agenten und Reisende zum Verkauf von
Kaffee Thee Reis und Hamburger
Cigarren an Private gegen ein Fixum
von Svv Mark und gute Provision

Hamburg I kt iii v 4

Maurergesellen
finden in Hannover bei 3,50 Mk Lohn
dauernde Arbeit Das Reisegeld wird
nach geleisteter vierwöchiger Arbeit auf Ver
langen vergütet Betr Arbeitsnachweisung
erfolgt nur durch das

vallKvvsrksamt
M Kammer ükimtr 35

Sammelstellen
für CigarrenkSpfcheu

Or Schlott Sanitätsrath Königstr 30
Hildebrandt Maurermstr Wuchererstr 7
I r Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttich Hötel garni zur Tulpe
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Elfte Auktions Kommissar Schulberg 12
Moritz König Rathhausgasse 9 alleinige

Verkaufsstelle für Cigarrenköpfchen Kisten
und Bänder
Sammler werden gebeten selbst den klein

sten Vorrath sofort abzuliefern

Für de redaktionellen und AnseraleMetl vermitwortltch Inlius Mvnrkelt n alle Vli v cke BuckdruSerei IR Nietichman t Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Alrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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